
TAFEL 1.

V'm. 1. iVliiski', von ili'ti „IIiiiiii'I/('m" iti-r Fort Iliiport-Iiiiliaiifr lici ilircii Tiitizen et«'. ft<''»i'!"i<''i' ; .ritimachui?!"

jfctmnnt. du.«* (ii'sii'lit ist uns Mol/, ^'ts(•llnit/.l. scliwiir;^, roth iiml wcil's lu'iniill und mit K'flnclM'ncni Knitfcrblccli innl

(iliniiMcrliliitU'lKMi licli'v;!- Hii- Struliicnkronc ln-siclit uns •Siilcirscn von Fisclilicin, Hie je dici dnirlihnieliencn und «'in

undnrclihrochont'r Korisutz un jcdi'i- Si'itcniiluitpc sind uns \,Mi'r ncschnilli'n. \)i'v Unti-rkicfcr di'r Miiskf ist lii'wc^dicli

nnd mit ciiu-m Hurt vmi McMschciihuar-Biiseliclii vcrHolifu.

Anf dm- Niisc ili-r Muskc sil/.t cini' Art V(ni IJrcnisc mit crofscm Kopf, deren FHii.'t'I durcii Scliniire \om Innern

der Muske un> in llutternde Be\vej;iin>( gesetzt werden kimnen. I»ie ISremse sellist ist um einen vertikalen Zapfen dreliliar

nnd uns Hol/, frefertifjt, wie aneli die Fliijrel.

i;in Korliwerk an- ilol/hiijreln. unf denen Reihen kurzer Fiseliliein-Spleirst'ii dus Flaar vertreten, dient zum Fest-

lialien der lioldneHclinilztrn .\Ia.ske unf dem Kopfe des 'rniL'ers. Selten den hesomlera ein^jcsotzten, dureh je einen Leder-

strolfen hinten liefesti^ten Aup>n liel'nniet sieh je eine Oellniinf;. um dem 'IVii^'er d;is DureliMiekea zu erniiinlichen.

i

Fi);. 2 l2u das (^esmnmtliiM). Tunzeo-<tiim eiue.M FFünptiinjrs. In-stehoml au« einer mit rotliem Finne]! iilierzonenen

.Mütze uns Flechlwerk von iJinsen. worauf ein Struhlenkranz \on [{urtliaareti des .>eelöwen. .Vnf einem hreiten. fast liis

zur JM-de reichenden .'^Ireifen |{aumwollz(>u;,'. welehes vom hinteren oberen Rande der .Mütze iierulihiin;;t. sind unf l"'iseh-

lieinstaltelien ^'ereilite llermelinfelle ( lo ."^tiiek in .") Reihen) liet'esti^'l. welche den Rücken des Triiiiers überdecken.

nie Vmderseiti- der .Mütze lrii^;t eiiu' uns Holz );eseliMitzte .Maske, anf welcher ein menschliches tiesieht nn't in

den .Mund /.iirüekjjeSo^ener Vo^'clnuse d:,rife-tellt ist. dessen .Vu^ren nnd .Mund mit iris-.Musehej ansj;eli'^rl sinil. l'nter

diesem •Ji'siehl lielhldel -.ich eine kleine menschliche l>'i;rnr. Welche einen _ Wolfs"- Kojtf beim ."Schöpfe hiilt, rechts nnd

links iluvon je 2 übereinander hoi.-kende Fi;/iirehen. Um ulles dies zieht sieh ein Rund von Iris- .Muschel inid inn dieses

eine Ueilie \on 17 lioi-kend''n Finüri'hen. l»ie Remalinit,' ist in RIan, Roth und rfchwurz unsjjefiihrt.

Dieses lliiuptiing.seoslüm wird von ullen niirdliclien Indianern, mit Ansnuhme der Flut llead- Indianer, bei allen

Festlit'hkeiten getra;;en. besonders wenn ein Hüu|itlinj; einen neuen ,i'fuhl" setzen liifst. oder wenn seine Toehter einen

neuen LippiMipllock bekonnni
, oder wenn sit? nninnbar wird. Das Costüm steht im Wertlie von -Id Decken; das hier

dargestellte stammt von den Chimsians, welche um den ("hathuin-riouml und auf dessen Inseln wohnen, und heilst

-Ainuluid".
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